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Ganz Europa feiert Erasmus+, Wien feiert mit. 
#Erasmusdays vom 10. bis 12. Oktober 2019 in Wien 
 
Vom 10. bis 12. Oktober finden europaweit die #Erasmusdays statt. In Österreich präsentieren 
mehr als 100 Institutionen aus dem Bildungs- und Jugendbereich an diesen Aktionstagen ihre 
Erasmus+ Aktivitäten. Gefeiert wird das Mobilitätsprogramm mit Flashmobs, Tanz- und Musik-
Performances, Ausstellungen, Wettbewerben, Diskussionsrunden oder Info-Veranstaltungen. Und 
das aus gutem Grund: Erasmus+ wächst, noch nie waren so viele junge Menschen europaweit 
mobil. Bereits im Herbst 2019 werden die Auslandsstipendien für Studierende erhöht. 
 
23.000 Mobilitäten aus Österreich im Jahr 2019 bewilligt 
 
Zehn Millionen Europäer/innen haben mit Erasmus+ und seinen Vorgängerprogrammen 
grenzübergreifend gelernt, studiert, gelehrt und unterrichtet oder ein Praktikum absolviert. 
Österreich nimmt seit 1992 am EU-Mobilitätsprogramm teil. Weit mehr als eine Viertelmillion 
Teilnehmer/innen aus Österreicher waren seit damals mit Erasmus+ grenzüberschreitend mobil. 
Allein 2019 flossen und fließen mehr als 47 Mio. Euro an EU-Fördermitteln in das österreichische 
Bildungssystem – ein Plus von 25,7 Prozent gegenüber 2018. Damit konnten Auslandsaufenthalte 
von rund 23.000 Studierenden, Schüler/innen, Lehrenden, Lehrlingen und im Bildungsbereich Täti-
gen bewilligt werden. 
 
Viel mehr Geld und erleichterter Zugang ab dem Jahr 2021 
 
In die aktuelle Erasmus+ Programmperiode (2014–2020) investierte die EU-Kommission mehr als 
14,7 Mrd. Euro, mit dem Ziel, vier Mio. Europäer/innen einen Auslandsaufenthalt zu ermöglichen 
und in transnationalen Projekten zu kooperieren. Das Nachfolgeprogramm ab 2021 soll mit 
deutlich mehr Budget Mobilitäten für zwölf Mio. Menschen ermöglichen und die Anzahl der 
Kooperationsprojekte erhöhen.  
Österreich schöpft die europäischen Mittel zu 100 Prozent aus. Ziel ist es, den Zugang zum 
Programm zukünftig noch einfacher und inklusiver zu gestalten. Als ersten Schritt hat das BMBWF 
in Österreich die Erasmus+ Stipendien für Studierende mit dem Studienjahr 2019/20 erhöht. So 
steigen die Erasmus+ Zuschüsse für alle Studierenden in Österreich um 60 Euro, die Steigerungen 
betragen je nach Zielland bis zu 20 Prozent. 

https://bildung.erasmusplus.at/de/policy-support/erasmusdays/


Wien mit 630 Bildungsprojekten und 33.300 Teilnehmer/innen dabei 
 
Wien holte seit Beginn der aktuellen Programmgeneration Erasmus+ im Jahr 2014 rund 70,9 Mio. 
Euro Fördermittel für Hochschulbildung, Berufsbildung, Schulbildung sowie für die 
Erwachsenenbildung aus Brüssel ab. 33.300 Wiener/innen nutzten die Gelegenheit, am 
internationalen Länderaustausch teilzunehmen, zudem wurden 630 länderübergreifende 
Bildungsprojekte mit internationalen Partnereinrichtungen umgesetzt. 
 
Allein im Jahr 2019 waren über 3.700 Studierende mit Erasmus+ im Ausland. 920 Schüler/innen 
und 350 Lehrlinge waren über Erasmus+ unterwegs. 390 Lehrer/innen in der Schulbildung konnten 
über Erasmus+ Erfahrungen im Ausland sammeln. Nach Wien wurden 2019 15,7 Mio. Euro über-
wiesen: 1,2 Mio. Euro in die Schulbildung, zwei Mio. Euro in die Berufsbildung, 10,7 Mio. Euro in 
die Hochschulbildung und 1,8 Mio. Euro in die Erwachsenenbildung. 6.580 Wiener/innen können 
damit heuer an Erasmus+ teilnehmen.   
 
#Erasmusdays 2019 in Wien: Eröffnung durch BM Rauskala & erstmals Empfang der Stadt Wien 
 
In Wien präsentieren mehr als 30 Einrichtungen aus dem Bildungs- und Jugendbereich an diesen 
Aktionstagen ihre Erasmus+ Aktivitäten. Alle Veranstaltungen, die in Wien durchgeführt werden, 
sind auf bildung.erasmusplus.at/erasmusdays abrufbar. 
 
Eröffnet werden die #Erasmusdays 2019 von Bundesministerin Dr. Iris Rauskala am 9. Okt. 2019 in 
der NMS Krim in Wien. Die Schule präsentiert ihre Erasmus+ Projekte. Beginn: 8:30 Uhr, Dauer: ca. 30 
min.  
 
Erstmals lädt die Stadt Wien gemeinsam mit dem OeAD zu einem Empfang ins Wiener Rathaus. 
Eingeladen sind Wiener Projektträger/innen, Outgoings und Incomings und weitere zentrale Ak-
teur/innen. Im Anschluss gibt es eine kulinarische Reise durch die internationale Wiener Küche. 
 
Rückfragehinweise und Interviewanfragen 
 
Science Communications 
Mag. Bertram Schütz 
E: schuetz@science.co.at 
M: +4369911331120 
 
OeAD-GmbH 
Mag. Rita Michlits 
E: rita.michlits@oead.at 
M: +4366488735941 
  

https://bildung.erasmusplus.at/de/policy-support/erasmusdays/
https://bildung.erasmusplus.at/de/policy-support/erasmusdays/
https://bildung.erasmusplus.at/de/policy-support/erasmusdays/
mailto:schuetz@science.co.at
mailto:rita.michlits@oead.at


Veranstaltungs-Highlights bei den #Erasmusdays 2019 in Wien 
 
Erasmus+ goes Saturdance 

Am 12. Oktober steht der Saturdance ganz im Zeichen von Erasmus+. Beim öffentlichen interkulturellen 
und intergenerationellen Tanzworkshop, geleitet von der indischen Kathak-Tänzerin Kaveri Sageder, 
kann man in der Brunnenpassage unterschiedliche Tanzstile und -formen kennenlernen. Daneben wer-
den aktuelle Erasmus+ Projekte präsentiert. 
Wann? Wo? 12.10.2019, 13:00 – 17:00Uhr, Brunnenpassage, Brunnengasse 71/Yppenplatz – Wien 

 
Erasmus+ Flashmob „Ode an die Freude“   

Ein Schulorchester und drei Schulchöre überraschen am 11. Oktober mit einem Flashmob die Durchrei-
senden am Wiener Hauptbahnhof. Mehr als 150 Schüler/innen des Wiedner Gymnasiums/Sir Karl Pop-
per Schule, des Evangelischen Realgymnasiums Donaustadt und des Caritas-Ausbildungszentrums See-
gasse  beteiligen sich an dieser Aktion, in der die Europahymne „Ode an die Freude“ feierlich gesungen 
und musikalisch instrumentiert wird.  Mit dem Erasmus+ Flashmob wird auf die breite Beteiligung von 
Schulen am Erasmus+ Programm hingewiesen und die erfolgreiche Umsetzung der Erasmus+ Projekte 
im Schulbereich gefeiert.  
Wann? Wo? 11.10.2019, 10:00Uhr, Hauptbahnhof-Halle beim Haupteingang bei der Löwenstatue „Mar-
kus Löwe“, Am Hauptbahnhof 2, 1100 Wien 

 
So klingt Erasmus!  

Wie Erasmus+ live on stage klingt, erfahren die Besucher/innen am VMI-Vienna Music Institute. Eras-
mus+ Teilnehmer/innen gestalten mit ehemaligen Erasmus-Studierenden und -Dozent/innen interaktive 
Workshops. Im Anschluss steht die Bühne des Jazzclubs 1019 allen Musiker/innen offen für ausgedehnte 
Jam Sessions. Eine musikalische Reise ganz im Zeichen von Erasmus+ 
Wann? Wo? 10.10.2019, 20:30 bis 23:30 Uhr, VMI-Vienna Music Institute und Jazzclub 1019, Althan-
straße 12, 1090 Wien 

 
Erasmus & Arts – Go study abroad! 

Eine kooperative Veranstaltung der Universitäten der Künste in Wien für und mit allen ihren Ersamus+ 
Studierenden. Ein internationaler Austausch mit und durch die Studierenden, die mit künstlerischen Ar-
beiten das Programm gestalten (Musik, Tanz, Performance, Ausstellung sowie elektronische Medien). 
Auf einer Openstage erfahren die Studierenden, warum man ins Ausland gehen sollte. In entspannter 
Atmosphäre kann man bei Snacks und Getränken mit Erasmus-Koordinator/innen plaudern und Fragen 
stellen. 
Wann? Wo? Freitag, 11.10.2019, 11:00-13:00Uhr, Die Angewandte Oskar-Kokoschka-Platz 2, 
Fersteltrakt, Lichthof, 1010 Wien 
 

#erasmus4me – videos without borders 
Die BOKU hat Studierende und Incomings zu einem Kurzclipwettbewerb aufgerufen, der sich mit inter-
kulturellen Inhalten rund um den europäischen Gedanken beschäftigt. Beim Event werden alle Einsen-
dungen vorgestellt und die besten Clips ausgezeichnet.  
Wann? Wo? 10.10.2019, ab 19 Uhr, Universität für Bodenkultur, Tüwi, Peter-Jordan-Straße 76, 1190 
Wien 

 
Instagrammable Erasmus+  

Eine Posterausstellung am FH Technikum Wien zeigt Instagrammable Erasmus+ Destinationen und prä-
sentiert Partnereinrichtungen aus  Sicht der Erasmus+ Studierenden. Darüber hinaus wird zu einem 
Erasmus+ for Breakfast eingeladen, bei dem ehemalige Erasmus+ Teilnehmer/innen ihre Erfahrungen 
teilen. Beim anschließenden Get-together werden Forschungsinitiativen rund um Erasmus präsentiert. 
Wann? Wo? 10.–12.10.2019, Technikum Wien 



 
 
Erasmus á la carte 

Die FH Campus Wien wartet mit einem internationalen Speisenangebot in der Mensa auf, das eine kuli-
narische Reise durch die Erasmus+ Partnerländer der FH darstellt. Dazu gibt es ein Erasmus+ Gewinn-
spiel. 
Wann? Wo? 10. & 11.10.2019, von 11:00 bis 14:00 Uhr und von 16:30 bis 19:30 Uhr,  
Mensa Da Campo, FH Campus Wien, Favoritenstraße 226 – Wien 

 
Europe, let´s play!  

Die VS Schönngasse organisiert eine Spielerallye, bei der die selbstentwickelten Spiele der teilnehmen-
den Länder des aktuellen Erasmus+ Projektes vorgestellt werden. Im Vordergrund steht der Austausch 
und das Kennenlernen der Kulturgüter und damit das Bewusstsein für das Kulturerbe zu schärfen. 
Wann? Wo? 10.10.2019, 9:00–12:00 Uhr, Volksschule Schönngasse, Schönngasse 2, 1020 Wien 

 
#Erasmusdays in der Brotfabrik  

Informationsveranstaltung, bei der aktuelle Erasmus+ Projekte der Caritas der Erzdiözese Wien vorge-
stellt werden. Die Teilnehmer/innen erwarten Ausstellungen, Präsentationen, Workshops und ein inten-
siver Erfahrungsaustausch mit Erasmus+ Mitwirkenden. 
Wann? Wo? 10.10.2019, 15.00 bis 18.00 Uhr, Brotfabrik Wien, Absberggasse 27, 1100 Wien 

 
Living Books in der wba 

Mitarbeiter/innen der Weiterbildungsakademie Wien stellen sich als Living Books zum Thema der Er-
wachsenenbildung und Erasmus+ zur Verfügung. Der Kompentenzbereich reicht von der Expertise in 
einzelnen Berufsfeldern bis hin zu bildungspolitischen Aspekten. 
Wann? Wo? 10.10.2019, 14.00 bis 17.00 Uhr, wba, Universitätsstraße 5/1, 1010 Wien 

 
Erasmus+ Empfang der Stadt Wien im Rathaus 

Die Stadt Wien und der OeAD laden zu einem Erasmus+ Empfang. Eingeladen sind Wiener Projekt- 
träger/inen, Wiener Outgoings und Incomings und weitere zentrale Akteur/innen. Im Anschluss erwar-
tet die Teilnehmer/innen eine kulinarische Reise durch die internationale Wiener Küche. 
Wann? Wo? 11.10.2019, 18:30 Uhr, Rathaus der Stadt Wien 

 
 
Alle Projekte bei den #Erasmusdays 2019 
bildung.erasmusplus.at/erasmusdays  

https://bildung.erasmusplus.at/de/policy-support/erasmusdays/


Erasmusdays 10. bis 12. Oktober 2019 

Vorzeigeprojekte Erasmus+ in Wien    

Speaking out loud – empowerment through community‐based media  
Community‐basierte Medien sind ein wichtiges Medium, um sich in der Community Gehör zu 
verschaffen. Deshalb fokussierte dieses Projekt auf genau diese Zielgruppe. Die 
Teilnehmer/innen tauschten Wissen und Praxis aus. Im Fokus standen vor allem die Arbeit 
mit Freiwilligen und unterschiedliche Trainingsmethoden. Dem Projekt entsprangen auch  
Aufnahmen, die für jede/n Hörer/in auf der Projektwebsite zur Verfügung stehen.  
Projektart: Erasmus+ Strategische Partnerschaft (Key Action 2)  
Bereich: Erwachsenenbildung  
Koordinator: Frauensolidarität, www.frauensolidaritaet.org  
Partnerländer: Vereinigtes Königreich, Zypern  
www.frauensolidaritaet.org/erasmusplus  
ec.europa.eu/programmes/erasmus‐plus/projects/eplus‐project‐details/#project/2016‐1‐
AT01‐KA204‐016760  

Stark durch Vielfalt – für eine nachhaltige Gesellschaft  
Die EMS Wien möchte auf die zunehmende Vielfalt in der Schule reagieren und den 
Mitarbeiter/innen und Schüler/innen einen professionellen, positiven und erfolgreichen 
Umgang mit Interkulturalität ermöglichen. Dazu haben Pädagog/innen sich auf den Weg in 
andere Schulen in Europa gemacht, um zu sehen, wie dort Integration und Vielfalt gelebt 
wird. Wieder heimgekommen sind sie mit neuen Strategien und Kompetenzen. Das 
gewonnene Wissen soll in die strategische Entwicklung der Schule einfließen und die 
Internationalisierung in einer positiven Art und Weise fördern.   
Projektart: Erasmus+ Mobilitätsprojekt (Key Action 1)  
Bereich: Schulbildung  
Koordinator: Europäische Mittelschule Wien, www.emsneustiftgasse.at   
Besuchte Länder: Deutschland, Finnland, Italien, Vereinigtes Königreich  
ec.europa.eu/programmes/erasmus‐plus/projects/eplus‐project‐details/#project/2017‐1‐
AT01‐KA101‐034868  
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